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  • Aufl age: 31.000 Exemplare 
(Stand März 2025)

  • Erscheinungsweise:
4 x jährlich
4. März / 3. Juni / 2. September / 
2. Dezember

  • Erscheinungsort: Stuttgart

  • Format: DIN A4 
(210 mm breit, 297 mm hoch)

  • Redaktions- und 
Anzeigenschluss:
6 Wochen vor Erscheinen

  • Druckunterlagenschluss:
3. Februar / 2. Mai / 1. August /
3. November 

Aufl age 
31.000

  • Druckunterlagen: 
Bevorzugt druckfähige 
PDFs per Mail oder 
auf CD/DVD mit Proof an:

Communication
Consultants GmbH
Breitwiesenstr. 17
70565 Stuttgart 

atr@cc-stuttgart.de
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Das blinklicht ist seit 1973 ein unverzichtbares und 
etabliertes Fachmagazin im Automotive-Aftermarket. 
Es informiert praxisnah und aktuell über Branchen-News, 
moderne Werkstatttechnik, Marketing, Betriebspraxis, 
Werkstatt-Recht, neue Geschäftsfelder, Werkstatt-Portraits, 
Werkzeuge, Werkstattausrüstung und Produkte. Duch die 
zielgesteuerte Verteilung  über den Kfz-Ersatzteilhandel
erreicht das Magazin ausschließlich die gewünschte
Zielgruppe – frei von Streuverlusten.

Herausgeber von blinklicht ist die Auto-Teile-Ring GmbH. 
Mit seinen Gesellschaftern LKQ STAHLGRUBER, LKQ PV 
AUTOMOTIVE, MATTHIES und NEIMCKE ist ATR eine der 
größten Handelskooperationen Deutschlands. Das blinklicht 
ist und bleibt auch nach mehr als 50 Jahren eine feste Größe 
im deutschen Automobil-Aftermarket.

zielgesteuerte Verteilung  über den Kfz-Ersatzteilhandel
erreicht das Magazin ausschließlich die gewünschte
Zielgruppe – frei von Streuverlusten.
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  • Zuschläge für Umschlagseiten U2, U3 und U4 = 1/1 Seite + 10 %
  • Alle Preise in Euro zzgl. Mehrwertsteuer
  • Konzeptlieferanten profitieren von einer Ersparnis von 40 % auf den  
eigentlichen Preis.

!Preisübersicht Formate und Rabatte

Standardpreis Preis für Konzeptlieferant Ersparnis

1/1 Seite 11.964 € 7.338 €

40 %

2/3 Seite 8.369 € 5.133 €

Juniorpage 7.927 € 4.862 €

1/2 Seite 7.322 € 4.491 €

1/3 Seite 5.054 € 3.100 €

1/4 Seite 3.960 € 2.429 €

1/8 Seite 2.535 € 1.555 €

!Beispielrechnung	 Rabattierung insgesamt

  •  2 Anzeigen = 13.208 € statt 14.676 €	 10 %

  •  3 Anzeigen = 17.611 € statt 22.014 €	 20 %

  •  4 Anzeigen = 22.014 € statt 29.352 €	 25 %

für ATR Konzeptlieferanten

!Rabatte / Zuschläge

  •  20% Rabatt  auf die 2. Anzeige / Jahr

  •  40% Rabatt  ab der 3. Anzeige / Jahr

  •  40% Rabatt  �auf jede weitere Anzeige bei 
ununterbrochener Buchung
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  • Der Branchenpreis leitet sich vom durchschnittlichen Tausend-Kontakt-
Preis (TKP) für eine 1/1 Seite von drei Fachzeitschriften aus dem  
Kfz-Ersatzteilmarkt ab.

  • Zuschläge für Umschlagseiten U2, U3 und U4 = 1/1 Seite + 10 %
  • Alle Preise in Euro zzgl. Mehrwertsteuer

!Preisübersicht Formate und Rabatte

Branchenpreis Unser Preis Ersparnis

1/1 Seite 15.952 € 11.964 €

25 %

2/3 Seite 11.159 € 8.369 €

Juniorpage 10.570 € 7.927 €

1/2 Seite 9.763 € 7.322 €

1/3 Seite 6.739 € 5.054 €

1/4 Seite 5.280 € 3.960 €

1/8 Seite 3.380 € 2.535 €

!Beispielrechnung	 Rabattierung insgesamt

  •  2 Anzeigen = 21.535 € statt 23.928 €	 10 %

  •  3 Anzeigen = 28.714 € statt 35.892 €	 20 %

  •  4 Anzeigen = 35.892 € statt 47.856 €	 25 %

für Nicht-Konzeptlieferanten

!Rabatte / Zuschläge

  •  20% Rabatt  auf die 2. Anzeige / Jahr

  •  40% Rabatt  ab der 3. Anzeige / Jahr
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1/1 Seite 
S: 182 x 256 
A: 210 x 297

2/3 Seite hoch 
S: 120 x 256 
A: 134 x 297

2/3 Seite quer 
S: 182 x 169 
A: 210 x 184

Juniorpage 
S: 136 x 212 
A: 149 x 226

1/2 Seite hoch 
S: 89 x 256 
A: 103 x 297

1/2 Seite quer 
S: 182 x 127 
A: 210 x 141

1/3 Seite hoch 
S: 58 x 256 
A: 71 x 297

S = �Formate für Anzeigen im Satzspiegel,  
Breite x Höhe in mm zzgl. 3 mm Beschnitt allseits

A = �Formate für Anzeigen im Anschnitt, Breite x Höhe  
in mm zzgl. 3 mm Beschnitt allseits

!Heftformat: DIN A4 (210x297 mm), Satzspiegel: 182 x 256 mm
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1/3 Seite quer 
S: 182 x 85 
A: 210 x 99

1/4 Seite hoch 
S: 42 x 256 
A: 56 x 297

1/4 Seite 2sp. 
S: 89 x 127 
A: 103 x 141

1/4 Seite quer 
S: 182 x 63 
A: 210 x 78

1/8 Seite quer 
S: 182 x 34 
A: 210 x 48

1/8 Seite 2sp. 
S: 89 x 68
A: 103 x 82

Andere  
Formate  
auf Anfrage

!Heftformat: DIN A4 (210x297 mm), Satzspiegel: 182 x 256 mm

S = �Formate für Anzeigen im Satzspiegel,  
Breite x Höhe in mm zzgl. 3 mm Beschnitt allseits

A = �Formate für Anzeigen im Anschnitt, Breite x Höhe  
in mm zzgl. 3 mm Beschnitt allseits
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!Beihefter

Umfang Preise Format DIN A4, gefalzt gestellt, 3mm Beschnittzugabe. 
Muster vorab erbeten. Versand frei bis spätestens 
14 Tage (AT) vor Erscheinen an: 
 
Westermann DRUCK | pva, 
Klaus-Von-Klitzing-Straße 2, 
76829 Landau in der Pfalz

4-seitig 5.539 €

6-seitig 6.121 €

8-seitig 7.135 €

!Beilagen

Gewicht Preise Format 205 mm x 290 mm hoch , gefalzt 
gestellt. Muster vorab erbeten. Versand 
frei bis spätestens 14 Tage (AT) vor 
Erscheinen an: 
 
Westermann DRUCK | pva, 
Klaus-Von-Klitzing-Straße 2, 
76829 Landau in der Pfalz

bis 25 g 200 € pro Tausend

je 5 g mehr 15 €

Exklusiv für ATR Konzeptlieferanten
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S pätestens mit Einführung der Euro 
5-Abgasnorm mussten sich Werk-
stattprofis bei Dieselfahrzeugen an 

einen weiteren Topf im Abgasstrang ge-
wöhnen: den SCR-Katalysator. Denn nur mit 
diesem und seinem komplexem Regelsys-
tem ließen sich die strengen Vorgaben be-
züglich der Stickoxid- (NOx-) Emissionen er-
füllen. Zudem können mit der von Bosch 
entwickelten Denoxtronic als Bestandteil ei-
nes wirkungsvollen Abgasnachbehand-
lungssystem Motorenentwickler Selbstzün-
der wesentlich verbrauchsärmer und 
leistungsorientierter auslegen, da sie in wei-
ten Betriebsbereichen auf wirkungsgradsen-
kende Kunstgriffe verzichten können, um 
die NOx-Rohemissionen einzudämmen. Die 
Denoxtronic ist ein präzises Dosiersystem für 
das Reduktionsmittel AdBlue und wird zu-
sammen mit einem SCR-Katalysator ver-
baut. Das System spritzt die wässrige 
Harnstofflösung vor dem SCR-Kat in den 
Abgasstrom. Im Kat wird diese in Ammoni-
ak umgewandelt, welches wiederum den im 
Abgas enthaltenen Stickoxiden den Sauer-
stoff entzieht, so dass sich diese größten-
teils in Wasser und unschädlichen Stickstoff 
umwandeln. 

Wachsender Reparatur- 
bedarf

Mit der 2008 eingeführten Denoxtronic 3.1 
ist das ursprünglich für schwere Nutzfahr-
zeuge entwickelte Abgasnachbehandlungs-
system auch in Pkw, Transporter und leichte 
Nutzfahrfahrzeuge eingezogen. 2012 folgte 
mit den Varianten Denoxtronic 5.1 und 5.2 

01 Fehlersuche und Diagnose an der 

Denoxtronic sind keine Raketenwissen-

schaft. Bei Störungen ist genauso 

vorzugehen, wie bei jedem anderen 

elektronisch gesteuerten System auch: 

Auslesen des Fehlerspeichers, Auswerten 

der Istwerte und zusätzliche Funktions-

prüfungen mit On- und Offboard-Mitteln. 

Für letzteres hat Bosch ein spezielles 

Denoxtronic PC/LD-Prüfset entwickelt. 

Denoxtronic – Diagnose und Reparatur

Keine Angst vor der 
Nachbehandlung
Das Abgasnachbehandlungssystem Denoxtronic gibt es seit 2008 in Pkw und 
leichten Nutzfahrzeugen. Viele damit ausgestattete Fahrzeuge weisen bereits 
hohe Laufleistungen auf, was sie für den freien Reparaturmarkt interessant macht. 
Und da Service-, Diagnose- und Reparaturarbeiten daran keine Raketenwissen-
schaft sind, bietet sich ein interessantes Potenzial für Zusatzgeschäfte. 

die zweite Generation. Im Gegensatz zur 
Variantenvielfalt der ersten Generation ver-
fügt diese über ein standardisiertes Versor-
gungsmodul, welches über eine ebenfalls 
standardisierte Schnittstelle mit dem Ad-
Blue-Tank verschweißt ist. Je nach Applika-
tion ist das Dosiermodul entweder im Unter-
boden verbaut und luftgekühlt, oder sitzt im 
Motorraum und ist in den Motorkühlkreis-
lauf mit eingebunden. 2019 folgte das Up-
date zur Denoxtronic 5.3. 

Mit Einführung der Euro-Abgasnorm 4 und 
5 ist die Zahl der mit einer Denoxtronic aus-
gestatteten Fahrzeuge stetig gewachsen. 
Das Bosch-System ist nicht nur bei den deut-
schen Autobauern Audi, BMW, Mercedes-
Benz und Volkswagen (inklusive Seat und 
Skoda) zu finden, sondern unter anderem 
auch bei diversen Modellen von Fiat, Hyun-
dai und Renault verbaut. 

Viele Fahrzeuge mit Denoxtronic sind schon 
etwas älter und/oder weisen mittlerweile 
hohe Kilometerleistungen auf – was sie spe-
ziell für den freien Werkstattmarkt interes-
sant macht. Denn aufgrund des Alters und 
der Laufleistung steigt nicht nur der Service- 
sondern zwangsläufig auch der Reparatur-
bedarf – und im Sinne der zeitwertgerechten 
Reparatur natürlich auch die Nachfrage nach 
kostengünstigen Instandsetzungslösungen.

Denoxtronic-Komponenten 
im Detail

Die Denoxtronic besteht aus mehreren 
Komponenten. Eine davon ist die Tankein-

heit, welche den Harnstoffbehälter, das 
Fördermodul und den Schwalltopf (auch 
Heiztopf genannt) umfasst. Im Fördermodul 
wiederum ist die Förderpumpe, ein Druck- 
und Temperatursensor, ein Filter sowie eine 
Rücklaufdrossel untergebracht. Letztere hat 
die Aufgabe, den Druck im System abzu-
bauen, sobald die Förderpumpe abgeschal-
tet wird. Im Heiztopf befinden sich der 
Füllstandssensor und ein Heizelement, wel-
ches die Aufgaben hat, das ab minus elf 
Grad Celsius gefrierende AdBlue bei tiefen 
Umgebungstemperaturen flüssig zu halten. 

Eine weitere Kernkomponente ist das Dosier-
modul. Es sitzt im Abgasstrang vor dem SCR-
Katalysator und ist über eine beheizte AdBlue-
Leitung mit dem Fördermodul verbunden. Es 
spritzt das Reduktionsmittel fein zerstäubt 
und über ein PWM (pulsweitenmoduliertes)-
Signal geregelt vor dem SCR-Kat in den Ab-
gasstrom. Die Einspritzmenge berechnet eine 
elektronische Steuerung, welche je nach Her-
steller entweder im Motorsteuergerät oder in 
einem separaten Dosiersteuergerät unterge-
bracht ist. Systeme mit separatem 
Dosiersteuergerät kommunizieren via CAN-
Bus mit dem Motormanagement. 

Sicher diagnostizieren, 
sicher reparieren 

Wie bei abgasrelevanten Fahrzeugsystemen 
üblich, werden dem Fahrer Fehler am 
SCR-System per Warnlampe signalisiert. Je 
nach Schwere der Störung kann das 
Motorsteuergerät zusätzlich die Motorleis-
tung begrenzen, um einen erhöhten Schad-
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hende Fehlersuche vornehmen, um hydrau-
lische, pneumatische oder mechanische 
Störungen aufzuspüren. Ähnliche Prüfkoffer 
sind auch von Anbietern wie Leitenberger 
oder Lehnert Tools erhältlich.

Mit den Utensilien des PC/LD-Prüfkoffers 
und einem Diagnosegerät, beispielsweise 

ren elektronisch gesteuerten System auch: 
Auslesen des Fehlerspeichers, Auswerten 
der Istwerte und zusätzliche Funktionsprü-
fungen mit On- und Offboard-Mitteln. Für 
letzteres hat Bosch ein spezielles Denoxtro-
nic PC/LD-Prüfset entwickelt. Damit lässt 
sich beispielsweise an Komponenten, Lei-
tungen und Schnittstellen eine weiterge-

stoffausstoß zu verhindern. Fährt der Fahrer 
dennoch weiter, verweigert das Motorma-
nagement nach einer bestimmten Fahrtstre-
cke schließlich den Motorstart. 

Fehlersuche und Diagnose an der Denoxtro-
nic sind kein Hexenwerk. Bei Störungen ist 
genauso vorzugehen, wie bei jedem ande-

02 Über das Menü „Funktionstest“ des 

Diagnosetools lässt sich die AdBlue-För-

derpumpe aktivieren, etwa um die 

Einspritzmenge zu überprüfen. 

03 Das Spritzbild des Dosiermoduls sagt 

viel über dessen korrekte Funktion aus. 

Die drei Flecken auf dem Prüfpapier 

zeigen, dass alle drei Spritzlöcher offen 

sind. 

04 Bei der Denoxtronic 3.1 sitzt der 

Heiztopf im Harnstofftank. Für den 

Ausbau benötigt die Werkstatt spezielle 

Service-Werkzeuge. Mit dem Denoxtronic 

3.1 Werkzeug-Satz lässt sich die 

Komponente im Defektfall fachgerecht 

austauschen. 
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Besser  
besser  
abgesichert!

 y1. Gut, wenn man im Brandfall ausreichend 
versichert ist. Wie steht es in dieser Hinsicht bei den 
Werkstätten hierzulande? 
Meine Erfahrung ist es, dass Kfz-Werkstätten irgendwann ei-
nen Gebäudeversicherungsvertrag abgeschlossen haben, die-
ser dann aber nie wieder angefasst wurde. Oft sind die Versi-
cherungsverträge schon Jahre oder sogar Jahrzehnte alt, und 
keiner hat sich mehr um die Versicherungsbedingungen oder 
die Versicherungssummen gekümmert. Aufgrund der steigen-
den Preise in den vergangenen Jahren sind viele Kfz-Werkstät-
ten unterversichert. In allen Vorträgen und Beratungsgesprä-
chen weise ich darauf hin, dass die Versicherungssummen 
angepasst werden müssen und eine Unterversicherung unbe-
dingt vermieden werden muss. 

 y2. Wer unterstützt mich dabei, die passende 
Versicherungssumme zu finden? 
Wir als Versicherungsmakler unterstützen unsere Kunden da-
bei. Wir haben eine Software zur Unterstützung, externe 
Dienstleister zur Gebäudewertermittlung und letztendlich 
auch unsere langjährige Erfahrung bei der Absicherung von 
Kfz-Werkstätten und Autohäusern. Wichtig ist, dass man die 

bisher versicherten Summen hinterfragt und auf Plausibilität 
prüft: Was kostet es den Werkstatt-Inhaber, wenn er das Ge-
bäude morgen sanieren oder wiederaufbauen muss? Und da-
bei gilt es, auch noch die mitversicherten Kosten im Auge zu 
behalten, wie Aufräum- und Abbruchkosten; Bewegungskos-
ten und Schutzkosten oder die Dekontamination von Erdreich. 

 y3. Was geschieht im Schadensfall bei einer 
Unterversicherung? 
Mit einem Rechenbeispiel wird es einfacher: Eine Werkstatt ist 
mit 500.000 Euro gegen Feuer abgesichert. Dann brennt die 
Werkstatthalle komplett nieder. Bei der Schadenabwicklung 
und einem Gutachten durch einen Sachverständigen ergibt 
sich ein tatsächlicher Gebäudeneuwert von 850.000 Euro. So-
mit erhält der Versicherungsnehmer zwar seine 500.000 Euro, 
aber sein eigentlicher Schaden ist nur zu rund 59 Prozent ver-
sichert. Nehmen wir an, es hätte bei unserem Beispiel nur ei-
nen Brandschaden in Höhe von 100.000 Euro gegeben. Dann 
würde die Versicherungsgesellschaft den Schaden auch nur 
anteilig zahlen, in diesem Fall von 100.000 Euro Schaden nur 
58.823 Euro. Den Rest zahlt der schlecht versicherte Geschä-
digte selbst..

a3 Fragen an Johanna Sandu, 

Geschäftsführerin der Martens & Prahl 

Versicherungskontor Gießen GmbH

„Oft sind die Versicherungsverträge schon Jahre oder sogar 
Jahrzehnte alt, und keiner hat sich mehr um die Versicherungsbedingungen 
oder die Versicherungssummen gekümmert.“ 

W er auch nach dem 1. April 2024 Zugriff 
auf diebstahl- und sicherheitsrelevante 
Fahrzeug-OBD-Funktionen sowie Repa-

ratur- und Wartungsinformationen (RMI) in den 
Fahrzeugherstellerportalen und über die Hersteller-
Diagnosegeräte haben will, muss jetzt handeln: 
Denn künftig ist der Zugriff auf diese Funktionen 
und Informationen nur noch nach Autorisierung 
durch eine akkreditierte Stelle möglich – in Deutsch-
land übernimmt diese Aufgabe die Konformitätsbe-
wertungsstelle SERMA. Das heißt: Sowohl der Be-
trieb als auch jeder betreffende Mitarbeiter müssen 
bis zum 1. April SERMA-zertifiziert sein, wenn sie 
sicherheitsrelevante Tätigkeiten nahtlos weiterfüh-
ren möchten. 

Wie das Anmelde- und Kontrollprozedere ab dem 1. 
April konkret aussehen wird, war zu Redaktions-
schluss noch offen. Fest steht: Die Zugriffskontrolle 
erfolgt künftig mithilfe einer App: Bei entsprechen-
den Arbeiten wird vorneweg geprüft, ob ein gültiges 
SERMA-Zertifikat für den jeweiligen Mitarbeiter und 
eine Autorisierung für den Betrieb hinterlegt ist. Das 
Zertifikat ist nach Zulassung fünf Jahre gültig.

Da bei den Registrierungen mit einem Flaschenhals 
zu rechnen ist, sollten sich Betriebe möglichst früh 
SERMA-zertifizieren lassen. Das Antragsportal ist seit 
dem 15. Februar geöffnet: www.serma.eu.

Zugang zu Herstellerinformationen und -funktionen

SERMA startet im April
Achtung, Stichtag: Am 1. April geht SERMA in Deutschland an den Start. 
Die Stelle reguliert künftig den Zugriff auf diebstahl- und sicherheitsrelevante Funk- 
tionen und Informationen. Das Antragsportal ist seit dem 15. Februar geöffnet.
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DAS ERSTE-HILFE-KIT 
FÜR DEN MOTOR
Steuerkettensätze vom Erstausrüster iwis für jede Bedarfslage. 
Erhältlich im Independent Aftermarket von AIC Germany.

FROM COMPETENCE TO EXCELLENCE.
www.aic-germany.de

Made in 

Germany

Autobeleuchtung 

Zwei neue
Lampen
!ams Osram Night Breaker-Serie 

Mit der zweiten Generation der Night Breaker 

LED H7 sowie dem Launch der Night Breaker 

LED W5W stellt ams OSRAM zwei Produkt-

neuheiten im Bereich Autobeleuchtung vor. 

Die Night Breaker H7 ist eine der beliebtesten 

Nachrüstlampen für das Abblend- und Fernlicht 

von Autos. Mit der neu eingeführten Night 

Breaker LED Gen 2 H7 ist die straßenzugelasse-

ne LED-Nachrüstlösung nun ab sofort in einem 

verbesserten optischen Design, höherer Licht-

intensität und für noch mehr Fahrzeugmodelle 

verfügbar. 

Traditionell steht die Serie für helle und klare 

Beleuchtung, weißeres Licht als herkömmliche 

Halogenlampen und lange Lebensdauer. Mit bis 

zu 230 Prozent mehr Helligkeit bei 50 Prozent 

weniger Blendung erreicht die neue Night Brea-

ker gerade bei schwierigen Lichtverhältnissen 

E-Fluids 

E-Lebenssaft
!ZF Aftermarket Lifeguard 

Um die Wettbewerbsfähigkeit von Kfz-Werkstät-

ten zu stärken, hat die Aftermarket Division von 

ZF ihr Angebot rund um die ZF Lifeguard-Familie 

erweitert: Zu ZF Lifeguard Hybrid 1 und 2 gesel-

len sich Lifeguard Hybrid 3 und 4, zu ZF Lifeguard 

eFluid 1 gesellt sich eFluid 2. Mit den jüngsten 

Ergänzungen verdoppelt das Unternehmen sein 

Angebot an E-Fluids für HEVs und EVs und deckt 

damit mehr als 50% der elektrifizierten Fahrzeu-

ge in Europa ab.

Die Erweiterung der Produktpalette um Lifeguard 

Hybrid 3 und 4 für Getriebe verschiedener 

Hersteller bedeutet, dass Werkstätten mehr Fahr-

zeugmodelle bedienen und damit ihren Umsatz 

steigern können. Das erweiterte Sortiment deckt 

eine große Auswahl an verschiedenen HEV- und 

EV-Modellen von OEMs wie Audi, BMW, NIO, 

Polestar, Nissan, Tesla, Toyota, VW und weiteren 

ab. Genaue Modellspezifikationen und weitere 

Informationen finden Kunden über die Suchfunk-

eine noch bessere Sicht, ohne den Gegenverkehr 

zu stören. Auch Autofahrende mit dem Ziel Zy-

pern profitieren von jetzt an von einem höheren 

Komfort, denn die zweite Generation der H7 ist 

ab sofort für den Linksverkehr in diesem Land 

zugelassen.

Optimierte Lichtleistung
Mit der Night Breaker LED W5W ist ab sofort 

OSRAMs erste straßenzugelassene LED hinter 

weißem Glas als Stand-, Positions-, Begren-

zungs-, Kennzeichen- und Innenraumleuchte 

für den Einsatz in allen 12V-Fahrzeugmodellen 

verfügbar. In Kombination mit der Night Breaker 

H7-LED, H4-LED oder H1-LED können Fahr-

zeuginhaber ein umfassendes LED-Upgrade mit 

ideal aufeinander abgestimmten und designten 

LED-Lampen für den Außen- und Innenbereich 

ihres Fahrzeuges vornehmen. Die W5W-LED-

Nachrüstlampen sind als Ersatz für herkömmliche 

W5W-Lampen und -Sockel geeignet. Sie bieten 

ein modernes und helles weißes Licht mit einer 

Farbtemperatur von bis zu 5.700 Kelvin und 

einer Leuchtkraft von bis zu 50 lm. Im Vergleich 

zu konventionellen Leuchtmitteln verbrauchen 

diese LED-Retrofit-Lampen bis zu 80 Prozent 

weniger Energie. Durch die Plug & Play Lösung 

und die universelle Polarität können sie schnell 

und einfach und unabhängig von der Polung 

installiert werden.

tion im ZF Aftermarket Online-Produktkatalog 

oder auf der Produktwebsite.

In Hybrid- und Elektrofahrzeugen müssen die 

verwendeten Flüssigkeiten und Öle viele Auf-

gaben erfüllen. Sie müssen nicht nur die höchste 

Leistung und den besten Schutz bieten, sondern 

auch die richtigen elektrischen Eigenschaften 

sowie die richtige Wärmeübertragung und Mate-

rialverträglichkeit aufweisen. Außerdem müssen 

sie die Getriebesysteme kühlen und schmieren.

Da elektrische Antriebssysteme viel schneller 

hohes Drehmoment entwickeln als herkömmliche 

Verbrennungsmotoren, sind Flüssigkeiten von 

höchster Qualität erforderlich. E-Fluids von ZF Af-

termarket erfüllen die anspruchsvollen Standards 

der Erstausrüstung und bieten den besten Schutz 

und geringeren Verschleiß für den Antriebsstrang 

sowie erhöhte Effizienz und optimale Tempera-

turkontrolle – auch bei starker Beschleunigung 

und Rekuperation.

Zusatzwasserpumpen

Für optimale 
Kühlung
!Schaeffler 

Schaeffler erweitert sein Produktportfolio 

unter der Marke INA um elektrische Zusatz-

wasserpumpen in bewährter Qualität nach 

führendem Erstausrüsterstandard. Besitzer von 

Verbrennern, Hybriden und Elektrofahrzeugen 

können jetzt von dieser Aftermarket-Lösung 

profitieren, die eine breite Fuhrparkabdeckung 

von über 50 Millionen Fahrzeugen verschiede-

ner namhafter Hersteller bietet.

Effiziente und zuverlässige Kühllösungen 
sind der Schlüssel, um optimale Betriebs-
temperaturen zu gewährleisten und so 
die thermische Belastung kritischer Kom-
ponenten zu reduzieren. Dem Thermo-
management-System kommt im Zuge der 
Elektrifizierung des Fuhrparks eine noch 
größere Bedeutung zu, da die Anforde-

rungen aus Fahrzeugsicht an das Kühlsys-
tem steigen und sich zeitgleich die Kom-
plexität erhöht. Aus diesen Gründen 
spielen Zusatzwasserpumpen eine we-
sentliche Rolle bei der Nachlauf-, Kraft-
stoff- und Turbolader-Kühlung. Weiterhin 
sind sie essenziell für die Kühlung der 
Hochvolt-Batterie und des Inverters bei 
Hybrid- und vollelektrischen Fahrzeugen. 

In der ersten Phase bringt Schaeffler elf 
neue INA-Zusatzwasserpumpen auf den 
Markt, die für viele Volumenfahrzeuge 
namhafter Hersteller wie beispielsweise 
Toyota und Volkswagen entwickelt wur-
den. Das Angebot wird im Laufe des Jah-
res 2024 und darüber hinaus kontinuier-
lich erweitert. Highlight des neuen 
Angebots ist eine Pumpe für Modelle der 
Marken Toyota, Volvo und Lexus, die im 
Rahmen der Hybrid-Inverter-Kühlung zum 
Einsatz kommt. Weitere Pumpen mit Fo-
kus auf die Volkswagen Gruppe decken 
unter anderem die essenziellen Bereiche 
der Zusatzkühlung des Kühlwasserkreis-
laufes sowie die Nachlaufkühlung bei ab-
geschaltetem Verbrennungsmotor ab.

Abgastemperatursensoren 

Liefern präzise 
Daten
!Bosch 

Abgastemperatursensoren spielen in modernen 

Fahrzeugen insbesondere bei der Einhaltung der 

Emissionsgrenzwerte eine wichtige Rolle. Defekte 

oder verschlissene Sensoren sollten deshalb zeit-

nah ersetzt werden. Im Hinblick darauf hat Bosch 

im Jahr 2020 Abgastemperatursensoren erfolg-

reich in sein Lieferprogramm für den Werkstatt-

markt integriert. Ende 2023 erfolgte dann eine 

bedeutende Erweiterung des Sortiments um 107 

Teilenummern. Das komplette Portfolio umfasst 

jetzt rund 50 unterschiedliche Abgastemperatur-

sensoren für schwere und leichte Nutzfahrzeuge 

sowie mehr als 230 für den Einsatz in Pkw. Zehn 

Prozent des Programms sind für Hybridanwen-

dungen im europäischen Markt geeignet. Mit 

den insgesamt über 250 Teilenummern werden 

45 Millionen Fahrzeuge mit Temperatursensoren 

abgedeckt. Die Sensoren sind ab sofort auf Lager 

und für die Werkstätten verfügbar. Zusammen 

mit Partikelsensoren und Stickoxidsensoren (NOx) 

steht den Werkstätten ein umfassendes Angebot 

an Sensoren zur präzisen und kontinuierlichen 

Überwachung der Abgaszusammensetzung zur 

Verfügung. Mit seiner langjährigen Systemkom-

petenz in der Abgasnachbehandlung ist Bosch 

einer der führenden Anbieter von Abgassenso-

ren. Alle Sensoren werden bei Bosch nach den 

gleichen hohen Qualitätsstandards getestet wie 

für die Erstausrüstung. Bosch plant im Laufe des 

Jahres 2024 rund 70 weitere Abgassensoren in 

das Werkstattprogramm aufzunehmen.

Sensoren im Abgastrakt liefern präzise Daten für 

die On-Board-Diagnose Abgastemperatursenso-

ren, die sowohl bei Diesel- und Benzinmotoren 

als auch bei Hybridmotoren an mehreren Stellen 

im Abgastrakt eingebaut sein können, messen 

die Abgastemperatur und übermitteln sie als 

elektrischen Widerstandswert an das Motor-

steuergerät. Über das On-Board-Diagnosesystem 

können sie mithilfe eines Diagnosetesters, wie 

dem Bosch KTS, überprüft werden. Verschlissene 

oder defekte Sensoren kann der Werkstattmit-

arbeiter so leicht identifizieren. Darüber hinaus 

lassen sich defekte Sensoren problemlos und 

schnell austauschen, da sie einfach mit einer 

Überwurfmutter montiert werden können. 

30 blinklicht 1 / 2024 Produkte blinklicht 1 / 2024 Produkte 31

!Branche

Unser Magazin beleuchtet die aktuellsten 
Trends und Entwicklungen im Automo-
bilmarkt und liefert umfassende Einblicke 
in wichtige Veranstaltungen der Branche.

!Produkte

Wir stellen die neuesten und innovativsten 
Produkte vor und rücken auch bewährte 
Klassiker ins Rampenlicht. Konzeptliefe-
ranten profi tieren dabei von kostenfreien 
redaktionellen Beiträgen.

!Werkstattpraxis

In dieser Rubrik erhalten unsere Leser 
praxisnahe Tipps und kreative Ideen, um 
ihre Arbeit in der Werkstatt effi zienter zu 
gestalten und Herausforderungen erfolg-
reich zu meistern.
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Mythos

aAnwälte der Kanzlei Wandscher und Partner klären auf. In unserer 

Rechtsrubrik zeigt René Castagna, wie viel Wahrheit in juristischen 

Mythen steckt.

Gerade in Zeiten von Lieferengpässen kommt es vor, dass eine Reparatur länger 

dauert als geplant. Das ist nicht nur ärgerlich für den Kunden, der auf seinen 

Wagen verzichten muss, sondern auch für die Werkstatt, deren Arbeitspläne 

durcheinandergeraten. Noch ärgerlicher ist, dass Versicherer in solchen Fällen 

regelmäßig nur den vom Gutachter ausgewiesenen Nutzungsausfall begleichen 

wollen. Im Recht sind sie damit üblicherweise nicht.

Immer wieder landen solche Fälle vor Gericht. Vor dem Amtsgericht Altenkirchen 

(Az.: 71 C 3 140/21) beispielsweise wurde ein Fall verhandelt, bei dem der 

Versicherer statt der konkret angefallenen 63 Tage nur 38 Tage Nutzungsausfall 

gewähren wollte. Vor allem die Nachbestellung von Ersatzteilen und die 

Lackierung hatten länger gedauert als vom Sachverständigen vermutet. Das 

Gericht verwies auf auf das sogenannte Werkstattrisiko, das auch Verzögerungen 

bei der Reparatur umfasst. Es gilt: Bei der Frage des Nutzungsausfalls – und 

übrigens auch bei der Mietwageninanspruchnahme – kommt es immer darauf 

an, wie lange der Geschädigte tatsächlich sein Fahrzeug entbehren musste. Das 

gilt sogar dann, wenn die Werkstatt, beispielsweise aufgrund eines Montagefeh-

lers länger braucht als geschätzt. Das ist keine Einladung zum Trödeln: Natürlich 

braucht die Werkstatt gute Gründe, um die Reparaturzeit zu verlängern. 

Außerdem gilt: Das Fahrzeug darf nicht fahrfähig sein. Wer ein fahrfähiges 

Fahrzeug mehrere Tage bei der Werkstatt stehen lässt, weil diese auf ein 

Ersatzteil wartet, verstößt gegen die Schadenminderungspflicht.

Werkstätten sollten bei Kürzungen des Nutzungsausfalls nicht kleinbeigeben. 

Wer die konkrete Reparaturzeit im Detail belegen kann – etwa mit einem 

Reparaturablaufplan –, hat hier die besten Karten. 

Serie: Recht einfach

Vernunft  
schlägt Glück
Digitale Systeme sind heute allgegenwärtig – 
auch in Gebrauchtfahrzeugen. Verkauft die  
Werkstatt einen Gebrauchten, stellt sich  
rechtlich die Frage: Wer ist nun eigentlich  
für die künftige Aktualisierung der Systeme  
verantwortlich? 

V om dänischen Physiker und Nobel-
preisträger Niels Bohr erzählt man 
sich, dass er über der Tür seines 

Landhauses ein Hufeisen aufgehängt hatte. 
Als sein Kollege Wolfgang Pauli ihn besu-
chen kam und das Hufeisen sah, wunderte 
er sich: „Professor Bohr, ein Glücksbringer 
bei Ihnen? Sie sind doch Naturwissenschaft-
ler. Glauben Sie wirklich daran?“ Darauf soll 
Bohr geantwortet haben: „Natürlich nicht! 
Aber es soll auch Glück bringen, wenn man 
nicht daran glaubt.“ Wie so oft bei Anekdo-
ten, ist es leider eher fraglich, ob sich die 
Geschichte so zugetragen hat. Dafür kön-
nen wir dennoch eine kleine Lektion mit-
nehmen: Auch bei Abwegigkeit darf man 
ruhig auch mal pragmatisch walten.

Eine Pflicht-Frage

Ob nun Abwegigkeit oder eher rechtliche 
Unsicherheit: Auch beim Verkauf von soge-
nannten „Waren mit digitalen Elementen“ 
(im Sinne des § 475b BGB) sollten Werkstät-
ten auf Nummer sichergehen – denn mit 
dem Verkauf ergeben sich auch Pflichten. 
„Ein Gebrauchtwagen kann durchaus eine 
Ware mit digitalen Elementen sein. Weil das 
dazugehörige Gesetz erst seit 2022 gilt, gibt 
es natürlich noch nicht viele Entscheidungen 
dazu“, erklärt René Castagna, Rechtsanwalt 
bei der Kanzlei Wandscher und Partner. „Bei 
einer Ware mit digitalen Elementen handelt 
es sich der Definition nach um eine physi-
sche Sache, die digitale Produkte enthält 
oder mit ihnen verbunden ist. Wichtig ist zu-
dem, dass die Ware ihre Funktionen ohne 
diese digitalen Produkte nicht erfüllen 
kann.“ Ein gutes Beispiel ist das Smartphone: 
Ohne die Software kann es seine Haupt-

funktion – telefonieren – nicht erbringen. 
Beim Neu- und Gebrauchtwagen ist der Fall 
verzwickter: „Auch bei modernen Fahrzeu-
gen muss man zwar von einer Ware mit di-
gitalen Elementen ausgehen. Aber nicht 
jede softwarebasierte Funktion ist auch ein 
digitales Element im gesetzlichen Sinne. Es 
könnte sich auch schlicht um ein isoliertes 
digitales Produkt handeln – das dann bei-
spielsweise einer eigenen Gewährleistungs-
regelung untersteht“, sagt Castagna.

„Der Verkäufer muss 
den Kunden zwingend 
schon vor dem Abfas-
sen des Kaufvertrags 
darüber belehren, dass 
er keine Aktualisierun-
gen liefern will.“

René Castagna, Rechtsanwalt bei der 

Kanzlei Wandscher & Partner

Digitale Herausforderung

Auch wenn sich Paragraf 475b BGB so liest, 
als ob das digitale Element beim Verkauf 
vertraglich besonders versprochen sein 
muss: Das ist nicht der Fall. „Es reicht schon, 
wenn es bei Sachen der gleichen Art üblich 
ist und der Verbraucher es erwarten kann. 
Die Erwartungshaltung misst sich sowohl an 

der Beschaffenheit der Sache, öffentlichen 
Erklärungen im Vorfeld des Vertragsschlus-
ses oder der Erforderlichkeit für die vertrags-
gemäße oder gewöhnliche Verwendung“, 
sagt Castagna. Das klingt nach Spitzfindig-
keiten, kann aber am Ende entscheidend 
dafür sein, wer welche Pflichten rund um 
die digitalen Elemente erfüllen muss. Beson-
ders spannend ist hier die Pflicht zur Aktua-
lisierung der digitalen Elemente. „Die ist für 
den Verkäufer nahezu unmöglich zu erfül-
len: Es ist ja in der Regel der Fahrzeugher-
steller, der die Software entwickelt. Tut er 
das nicht oder nur schlecht, kann der Ver-
käufer gegenüber seinem Kunden seine 
Pflicht jedenfalls nicht vollständig erfüllen“, 
sagt Castagna. „Wenn es jedoch tatsächlich 
Updates – das Gesetz spricht von Aktualisie-
rungen – gibt, müsste der Verkäufer diese 
dem Käufer zur Verfügung stellen. Der Ver-
käufer müsste also wissen, welche digitalen 
Elemente in den verkauften Fahrzeugen ent-
halten sind und welche Updates es jeweils 
gibt. Dann müsste er immer alle Käufer über 
diese Updates informieren und sie auffor-
dern, die Software zu aktualisieren.“ Für die 
Werkstatt, die Gebrauchte nur nebenbei 
verkauft, wäre das eine gewaltige Heraus-
forderung. 

Vorher freistellen lassen

Einen Ausweg gibt es: Der Verkäufer kann 
sich von der Haftung für bestimmte Funkti-
onsbeeinträchtigungen und von der Aktuali-
sierungspflicht freistellen lassen. „Das geht 
leider nicht mehr so einfach wie früher“, 
sagt Castagna. „Heute muss der Verkäufer 
den Kunden nämlich zwingend schon vor 
dem Abfassen des Kaufvertrags darüber be-
lehren, dass er keine Aktualisierungen lie-
fern will und welche Funktionseinschrän-
kungen es gibt.“ Ein Beispiel ist etwa eine 
Carplay-Schnittstelle, die nicht mehr mit ak-
tuellen Handys zusammenarbeitet oder ein 
Rear-Seat-Entertainment mit TV-Funktion, 

das mit dem DVBT-Standard nichts anfan-
gen kann. „Diese Belehrung muss sich der 
Verkäufer gesondert unterschreiben lassen. 
Dann erst wird der Kaufvertrag verfasst – in 
dem der Hinweis auf die fehlende Funktion 
und die Updatefreiheit ebenfalls notiert 
sind“, sagt Castagna. Eine Vorlage für eine 
Vereinbarung über den Ausschluss der Aktu-
alisierungspflicht können Betriebe auf dem 
Rechtsportal „Autorecht. Einzigartig. 
(www.autorecht-einzigartig.de) herunterladen.

Unklare Fristen

Wie lange der Betrieb haftet, wenn er der-
artige Vereinbarungen nicht trifft, ist noch 
nicht in letzter Konsequenz klar. Das Gesetz 
sieht vor: „Ansprüche wegen einer Verlet-
zung der Aktualisierungspflicht […] verjäh-
ren nicht vor dem Ablauf von zwölf Mona-
ten nach dem Ende des Zeitraums der 
Aktualisierungspflicht. […] Hat sich ein 
Mangel innerhalb der Verjährungsfrist ge-
zeigt, so tritt die Verjährung nicht vor dem 
Ablauf von vier Monaten nach dem Zeit-
punkt ein, in dem sich der Mangel erstmals 
gezeigt hat.“ Für den Beginn der Verjährung 
ist also das Ende der Aktualisierungspflicht 
maßgebend. Wann diese endet, ist aber ge-
setzlich nicht konkret geregelt. „Umfang 
und Dauer bestimmen sich dabei nach den 
Erwartungen eines durchschnittlichen Käu-
fers“, sagt Castagna. „Dafür können auch 
Aussagen aus der Werbung, die Materialien 
und der Preis sowie die übliche Nutzungs- 
und Verwendungsdauer maßgeblich sein.“ 
Sogar die Art der Aktualisierung kann für 
die Verjährung ausschlaggebend sein: Si-
cherheitsupdates sind beispielsweise länger 
erwartbar als Komfortupdates. Bei so vielen 
Unklarheiten ist für Kfz-Betriebe die Verein-
barung über den Ausschluss der Aktualisie-
rungspflicht mehr als vernünftig. Da würde 
sicherlich auch Niels Bohr zustimmen..

Mythos: „Für die Anrechnung des Nutzungsausfalls ist das 
Gutachten maßgebend.“

René Castagna sagt dazu: „Nein.“
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B ei der Absicherung gilt es, die indivi-
duellen Wünsche des Versicherungs-
nehmers, die Versicherungsbedin-

gungen, aber auch die Versicherungsprämien 
im Blick zu behalten. Daher kann hier nur 
ein Überblick über die möglichen Versiche-
rungen vorgestellt werden. Ob diese im Ein-
zelfall sinnvoll sind, muss individuell geprüft 
werden. 

(Gruppen-) Unfall-
versicherung 

Qualifizierte und motivierte Mitarbeiter sind 
die Basis für den geschäftlichen Erfolg eines 
Unternehmens. Mit einer betrieblichen 
Gruppen-Unfallversicherung erhöht man sei-

ne Attraktivität als Arbeitgeber und schützt 
sich und die Mitarbeiter vor den wirtschaft-
lichen Folgen eines Unfalls. Die Versicherun-
gen definieren einen Unfall wie folgt: Ein 
Unfall liegt vor, wenn der Versicherte durch 
ein plötzlich von außen auf seinen Körper 
wirkendes Ereignis unfreiwillig eine Gesund-
heitsschädigung erleidet. Versichert sind 
entsprechend dem Vertragsumfang alle vor-
her vereinbarten Leistungsarten (wie Tod, In-
validität oder Krankenhaustagegeld). Die 
Aufgabe der Unfallversicherung: für Geld 
sorgen, damit man sein gewohntes Lebens-
umfeld den neuen Gegebenheiten anpassen 
kann. Die (Gruppen-) Unfallversicherung 
schützt die versicherten Personen bei Unfäl-
len üblicherweise weltweit rund um die Uhr. 

Berufsunfähigkeitsver-
sicherung 

Eine private Berufsunfähigkeitsversiche-
rung zahlt in der Regel eine vorher verein-
barte Rente, wenn der Versicherte zu min-
destens 50 Prozent berufsunfähig ist und 
seinen aktuellen Beruf nicht mehr voll aus-
üben kann. Berufsunfähigkeit liegt vor, 
wenn die versicherte Person infolge Krank-
heit, Körperverletzung oder Kräfteverfalls, 
die ärztlich nachzuweisen sind, voraus-
sichtlich sechs Monate ununterbrochen 
außer Stande ist, den Beruf oder eine ande-
re Tätigkeit auszuüben, die aufgrund der 
Ausbildung und Erfahrung ausgeübt wer-
den kann und der bisherigen Lebensstel-

Absicherung der Arbeitskraft

Schnell passiert
Der Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft
registrierte 2022 allein bei der privaten Unfallversicherung über 
740.000 Unfälle. Als Gewerbetreibender und Unternehmer
sollte man nicht nur sein Unternehmen umfassend versichern,
sondern auch an die Absicherung der Arbeitskraft denken.
Sollte diese nicht mehr zur Verfügung stehen, kann man dies
durch eine Versicherung finanziell absichern. Dazu gibt es
verschiedene Möglichkeiten. 

lung entspricht. Wer durch Krankheit oder 
Unfall auf Dauer nicht mehr in der Lage ist, 
in seinem Beruf zu arbeiten, steht oft auch 
vor finanziellen Problemen. 

Erwerbsunfähigkeits-
versicherung 

Nicht immer lässt es der Gesundheitszu-
stand eines Unternehmers zu, dass er eine 
vollwertige Berufsunfähigkeitsversicherung 
erhalten kann. Die beiden verbreitetsten Al-
ternativen zur Berufsunfähigkeitsversiche-
rung sind die Erwerbsunfähigkeitsversiche-
rung und die Grundfähigkeitsversicherung. 
Bei beiden Absicherungsformen stehen 
ebenfalls der Gesundheitszustand eines 
Menschen und eine abgesicherte monatli-
che Rente zum Auffangen des künftig ent-
gehenden Einkommens im Mittelpunkt. Bei 
der Erwerbsunfähigkeitsversicherung spielt 
das Berufsbild keine Rolle für die Zahlung 
der versicherten Rente. Es ist lediglich von 
Interesse, ob und in welchem Ausmaß der 
Versicherungsnehmer noch irgendeiner Er-
werbstätigkeit nachgehen kann. 

Grundfähigkeitsversicherung 

Die Grundfähigkeitsversicherung geht noch 
einen Schritt weiter. Hier wird eine Leistung 

erst dann fällig, wenn eine versicherte Per-
son bestimmte Fähigkeiten verliert, die sie 
im täglichen Leben benötigt. Der Katalog 
der versicherten Fähigkeiten ist von Versi-
cherer zu Versicherer verschieden. Fähigkei-
ten wie Sprechen oder Sehen zählen bei-
spielsweise immer dazu, damit man eine 
ungefähre Vorstellung vom Gegenstand die-
ses Schutzes bekommt. Es sind also ganz 
konkrete Dinge aus dem Alltag, die man 
sich gut vorstellen kann, deren Verlust die 
Leistung auslöst. 

Schwere-Krankheiten-
Absicherung 

Neben Unfällen sind es vor allem schwere 
Erkrankungen, die zu einem längerfristigen 
Ausfall führen. So sind es beispielsweise 
Herzinfarkt, Schlaganfall oder Krebs, bei der 
Betroffene für mehrere Monate oder sogar 
auf Dauer ausfallen. Jährlich erkranken nach 
Erhebungen des Robert-Koch-Instituts fast 
eine Million Menschen an einer sogenann-
ten schweren Krankheit. Bei der Dread-Di-
sease-Versicherung kann man grundsätzlich 
keine laufende Rente absichern. Die Leis-
tung eines solchen Vertrags besteht in einer 
einmaligen Kapitalzahlung. Diese Produkt-
art sollte vor allem dann ergänzend gewählt 
werden, wenn man konkrete Probleme lö-

sen möchte, falls man krank wird. Ein klassi-
sches Beispiel wäre die Immobilienfinanzie-
rung, die man nach einem Herzinfarkt 
ablösen kann, womit die Familie schlagartig 
eine große Sorge weniger hat. Auch zur Fi-
nanzierung von Übergangszeiten kann so 
ein Vertrag eine gute Lösung sein. 

Risikolebensversicherung 

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist 
immer schmerzlich und eine belastende 
Zeit, in der vieles andere in den Hintergrund 
rückt. Eine Risikolebensversicherung hält 
den Rücken frei, damit in dieser schwieri-
gen Phase nicht auch noch finanzielle Sor-
gen dazu kommen. Denn die finanziellen 
Verpflichtungen laufen weiter: Lebenshal-
tungskosten, Geschäftskredite oder ein 
Baudarlehen – finanzielle Verpflichtungen 
sollten nicht auf den Schultern der Hinter-
bliebenen lasten. Mit einer Risikolebensver-
sicherung können von Ehe-, Lebens- oder 
Geschäftspartner optimal absichern. Wer 
heute schon weiß, dass künftig immer we-
niger finanzielles Risiko abzusichern ist, für 
den ist eine Risikoversicherung mit fallender 
Summe die perfekte Lösung. Die Versiche-
rungssumme sinkt jedes Jahr um einen kon-
stanten Wert – und damit passen sich auch 
die Beiträge an..

Mit einer betrieblichen 
Gruppen-Unfallversiche-
rung erhöht man seine 
Attraktivität als Arbeitge-
ber und schützt sich und 
die Mitarbeiter vor den 
wirtschaftlichen Folgen 
eines Unfalls.
Alexander Pitz, Versicherungskaufmann (IHK)

bei Martens & Prahl Giessen.

Absicherung der Arbeitskraft
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!Betriebspraxis

Unsere Rubrik Betriebspraxis liefert wert-
volle Einblicke und praxisnahe Lösungen 
rund um die Organisation eines Betriebs 
und beleuchtet Themen wie Betriebs-
ausfälle, Gefährdungsbeurteilungen und 
effi zientere Arbeitsabläufe.

!Rechtsthemen

Rechtliche Sicherheit für den Arbeitsalltag: 
Wir beleuchten aktuelle juristische 
Themen und klären Mythen mit fundier-
ten Erläuterungen auf. In jeder Ausgabe 
beantworten wir eine konkrete Frage 
und schaffen so Klarheit in komplizierten 
Rechtsfragen.
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!Platzierung in Produktneuheiten

Kostenfreie Bewerbung Ihrer Produkte
Als Konzeptlieferant haben Sie die Möglichkeit, Ihre Produkte ohne 
zusätzliche Kosten in unserem Magazin zu bewerben.

Nutzen Sie die Chance, Ihre Reichweite zu erhöhen und die Leser 
über Ihre Produktneuheiten zu informieren.

!Platzierung in redaktionellen Beiträgen  
     und Themen-Specials 

Nutzen Sie unsere kostenfreie Unterstützung, um Ihr Unternehmen 
und seine Produkte perfekt in Szene zu setzen! Wir übernehmen 
für Sie die Erstellung von Text und Layout – ohne zusätzliche Kos-
ten. Damit wir den Prozess effizient gestalten können, bitten wir 
Sie lediglich um erste Textentwürfe, Produktinformationen sowie 
digitale Produktbilder oder Bildmotive.

Selbstverständlich stimmen wir alles eng mit Ihnen ab, bis Sie zu 
100 % zufrieden sind und die Inhalte Ihre Erwartungen vollständig 
erfüllen.

exklusiv für ATR Konzeptlieferanten
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!Produktplatzierungen

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Produkte im blinklicht zu  
präsentieren – und das zu einem attraktiven Preis von 4.990€ für 
eine 1/3 Seite. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihre Produktneu-
heiten einer breiten und relevanten Leserschaft vorzustellen.

!Bezahlter redaktioneller Beitrag  
     und Themen-Special

Erhöhen Sie die Sichtbarkeit Ihres Unternehmens und seiner  
Produkte durch eine strategische Platzierung in unseren  
redaktionellen Beiträgen. Zusätzlich bieten wir Ihnen die  
professionelle Erstellung von Text und Layout für Ihr Advertorial auf 
einer ganzen Seite, alles zum Preis von 11.990€. 

Damit der Prozess reibungslos verläuft, bitten wir Sie um erste 
Textentwürfe, Produktinformationen sowie digitale Produktbilder 
oder Bildmotive. Auf dieser Grundlage entwickeln wir für Sie einen 
maßgeschneiderten Textentwurf und ein ansprechendes Layout. 
Wir stimmen alles sorgfältig mit Ihnen ab, bis Sie mit dem Ergebnis 
vollauf zufrieden sind.

für Nicht-Konzeptlieferanten
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  • Anzeigenkontakt: 
Sebastiano Auricchiella 
Telefon	+49 (711) 91 89 79-41 
sauricchiella@atr.de 

  • Projektmanagement: 
Corinna Mandic 
Telefon	+49 (711) 91 89 79-77 
cmandic@atr.de 

  • Bankverbindung 
Landesbank Baden-Württemberg 
BIC: SOLADEST600 
IBAN: DE12600501010002998983 

  • Redaktion & Gestaltung 
Communication Consultants GmbH  
Breitwiesenstr. 17 
70565 Stuttgart 
 
Telefon	+49 (711) 9 78 93-0 
 
www.cc-stuttgart.de 

  • Team 
Redaktion: Jan Peters (Ltg.), Marko 
Ramić, Klaus Kuss, Frauke Hewer, 
Jochen Fischer  
Gestaltung: Julia Biewald und  
Isabella Buchholz-Heidenreich
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!Technische Details zur Übermittlung von digitalen Druckunterlagen

  •  Komprimierung
PC: Zip

  • Dateiformat
Wir bevorzugen PDF-Dateien mit einge-
bundenen oder vektorisierten Schriften.

  • Farbraum
Eingebundene Farbbilder nur im CMYK-

Modus nicht RGB-Modus, kein DCS2-For-
mat, keine jpg-Komprimierung. Anzeigen 
mit einer Sonderfarbe sind in CMYK mit 
den korrekten Mischungsverhältnissen
der gewünschten HKS- oder Pantone-Farb-
bezeichnung anzulegen. 

  • Zusätzliche technische Angaben
Flächendeckung mindestens 15%, 

Linienstärke mindestens 0,2 mm, keine 
„Haarlinien“ verwenden. Daten immer mit 
3mm Beschnitt anlegen.

  • Kontrollabzüge
Bitte senden Sie uns unbedingt einen Kon-
trollabzug (Proof) der digital übermittelten 
Druckvorlagen zur Überprüfung.
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1.	� „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nach­
folgenden Allgemeinen Geschäftsbedin­
gungen ist der Vertrag über die Veröf­
fentlichung einer oder mehrerer Anzei­
gen eines Werbetreibenden in einer 
Druckschrift.

2.	� Anzeigenaufträge sind im Zweifel in­
nerhalb eines Jahres nach Vertragsab­
schluss abzuwickeln.

3.	� Der Abzug von Mittlerprovision wird 
vom Herausgeber nicht anerkannt.

4.	� Für die Aufnahme von Anzeigen in be­
stimmten Nummern, bestimmten 
Ausgaben oder an bestimmten Plätzen 
wird keine Gewähr geleistet, es sei 
denn, dass der Auftraggeber die Gültig­
keit des Auftrages davon abhängig ge­
macht hat.

5.	� Der Herausgeber behält sich vor, Anzei­
gen und Beilagen ohne Angabe von 
Gründen abzulehnen.

6.	� Anzeigen, die auf Grund ihrer redaktio­
nellen Gestaltung nicht als Anzeigen 
erkennbar sind, werden vom Herausge­
ber als solche kenntlich gemacht.

7.	� Beilagenaufträge sind für den Heraus­
geber erst nach Vorlage eines Musters 
der Beilage und deren Billigung bin­
dend. Beilagen, die Fremdanzeigen ent­
halten, werden nicht angenommen.

8.	� Für die rechtzeitige Lieferung des 
Anzeigentextes und einwandfreie 
Druckunterlagen ist der Auftraggeber 
verantwortlich.

9.	�� Der Auftraggeber hat bei ganz- oder 

teilweise unleserlichem, unrichtigem 
oder unvollständigem Abdruck der An­
zeige Anspruch auf Zahlungsminderung 
oder eine Ersatzanzeige, aber nur in 
dem Ausmaß, in dem der Zweck der 
Anzeige beeinträchtigt wurde. Weiter­
gehende Haftungen für den Herausge­
ber sind ausgeschlossen. 
Reklamationen müssen innerhalb von 
vier Wochen nach Eingang von Beleg 
und Rechnung geltend gemacht 
werden.

10.	�Bei fernmündlich aufgegebenen Anzei­
gen bzw. fernmündlich veranlassten 
Änderungen sowie für Fehler infolge 
undeutlicher Niederschriften übernimmt 
der Herausgeber keine Haftung für die 
Richtigkeit der Wiedergabe.Der Heraus­
geber wendet bei der Entgegennahme 
und Prüfung der Anzeigentexte die ge­
schäftsübliche Sorgfalt an, haftet je­
doch nicht, wenn er vom Auftraggeber 
irregeführt oder getäuscht wird.

11.	�Probeabzüge werden nur auf ausdrück­
lichen Wunsch geliefert. Der Auftrag­
geber trägt die Verantwortung für die 
Richtigkeit der zugesandten Probeabzü­
ge. Sendet der Auftraggeber den ihm 
rechtzeitig übermittelten Probeabzug 
nicht fristgemäß zurück, so gilt die Ge­
nehmigung zum Druck als erteilt.

12.	�Sind keine besonderen Größenvor­
schriften gegeben, so wird die tatsäch­
liche Abdruckhöhe der Preisberechnung 
zugrunde gelegt.

13.	�Falls der Auftraggeber nicht Vorauszah­
lung leistet, wird die Rechnung mit Be­
leg spätestens am 5. Tag des auf die 
Veröffentlichung der Anzeige fol­
genden Monats erteilt. Die Rechnung 
ist innerhalb der aus der Preisliste er­
sichtlichen, von Empfang der Rechnung 
an laufenden Frist zu bezahlen, sofern 
nicht im einzelnen Fall eine kürzere 
Zahlungsfrist oder Vorauszahlung ver­
einbart wurde.

14.	�Bei Zahlungsverzug oder Stundung 
werden Zinsen in Höhe von 1 Prozent 
über dem jeweiligen Diskontsatz der 
Deutschen Bundesbank sowie die Ein­
ziehungskosten berechnet. Der Heraus­
geber kann bei Zahlungsverzug die 
weitere Ausführung des laufenden Auf­
trages bis zur Bezahlung zurückstellen 
und für die restlichen Anzeigen Voraus­
zahlung verlangen. Bei Konkursen und 
Zwangsvergleichen entfällt jeglicher 
Nachlass.

15.	�Der Herausgeber liefert mit der Rech­
nung auf Wunsch einen Anzeigenaus­
schnitt. Wenn Art und Umfang des An­
zeigenauftrages es rechtfertigen, wer­
den bis zu zwei Kopfbelege oder voll­
ständige Belegnummern geliefert. Kann 
ein Beleg nicht mehr beschafft werden, 
so tritt an seine Stelle eine rechtsver­
bindliche Aufnahmebescheinigung des 
Herausgebers.

16.	�Kosten für erhebliche Änderungen ur­
sprünglich vereinbarter Ausführungen 

und für Lieferung bestellter Druck- und 
Stanzformen hat der Auftraggeber zu 
bezahlen.

17.	�Ein Auflagenrückgang ist nur dann von 
Einfluss auf das Vertragsverhältnis, 
wenn eine Auflagenhöhe zugesichert 
ist und diese um mehr als 20 Prozent 
sinkt. Darüber hinaus sind etwaige 
Preisminderungs- und Schadensersatz­
ansprüche ausgeschlossen, wenn der 
Herausgeber dem Auftraggeber von 
dem Absinken der Auflage so rechtzei­
tig Kenntnis gegeben hat, dass dieser 
vor dem Erscheinen der Anzeige vom 
Vertrag zurücktreten konnte.

18.	�Matern werden nur auf besondere An­
forderung an den Auftraggeber zurück­
gesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung 
endet drei Monate nach Ablauf des 
Auftrages, sofern nicht eine andere 
Vereinbarung getroffen worden ist.

19.	�Bei Änderung der Anzeigen- und Beila­
genpreise treten die neuen Bedin­
gungen auch bei laufenden Aufträgen 
sofort in Kraft, sofern keine andere 
Vereinbarung getroffen ist. Im Falle hö­
herer Gewalt erlischt jede Verpflichtung 
auf Erfüllung von Aufträgen und Leis­
tungen von Schadenersatz. Letztere 
auch für etwa nicht oder nicht rechtzei­
tig veröffentlichte Anzeigen. Bei Abbe­
stellung einer gesetzten Anzeige wer­
den die Satzkosten berechnet.

20.	�Erfüllungsort und Gerichtsstand für bei­
de Teile ist Stuttgart.


